
màrEàtt 
für die Erzdiöcefe Freiburg. 

Nvo. 14. 
Freiburg, den 17. Juli 1872. XVI. Jahrgang. 

Persolvirung der bei der Wallfahrt in Walldürn pro 1872 erbetenen Sacra bett*. 

Nro. 5950. Die erzb. Dccanatc werden veranlaßt anher zu berichten, welche Priester in ihren Bezirken zur Pcrsol- 
virnng der Eingangs genannten Sacra geneigt sind. 

Freiburg, den 4. Juli 1872. 

Erzbischöfl. Capitels-Mcariat. 

Die Aufnahme der Zöglinge in das Erzbischöfliche Knaben seminar betr. 

Nro. 5891. Die Erzbischöfl. Pfarrämter, badischen Bisthums-Antheils, werden beauftragt, die Bittgesuche der Knaben 
und Jünglinge, welche in das Erzbischöfliche Knabenseminar zu Freiburg, Constanz und Tauberbischofsheim aufgenommen wer- 
den wollen, längstens bis zum 20. August bei dem Herrn Präfekten der betr. Anstalt einzureichen. 

Die Petenten sollen in der Regel das 12. Lebensjahr zurückgelegt haben und wenigstens für die Quarta des Gymna- 
siums (dritte Lyceumsklasse) vorbereitet sein. 

Diesen Bittgesuchen sind beizulegen: 
a) der Taufschein, 
b) ein pfarramtliches Sittcnzeugniß, 
c) das Studienzcugniß und 
d) ein nach bestehender Vorschrift von dem betreffenden Gemeinderath ausgestelltes Vermögenszcugniß. 
Freiburg, den 10. Juli 1872. 

Die Erzbischöfl. Aufsichts^Commission über die Knabenseminare. 

Pfründeausschreiben. 

Nachstehende Pfründen werden anmit zur Bewerbung ausgeschrieben: 

I 

Todtnau, Decanats Wiescnthal, mit einem Einkommen von 1900 fl. und mit der Verbindlichkeit, zwei Vicare zu 
halten und eine von Proccßkosten herrührende Provisoriumsschuld von 243 fl. 51 kr. nebst 5% Zins vom 
1. März l. I. an in jährlichen Terminen von 30 fl. abzutragen. 

Ottersweier, Decanats Otterswcier, mit einem Einkommen von beiläufig 1600 fl. und mit der Verbindlichkeit, einen 
Vicar zu halten. 

Hofsgrnnd, Decanats Breisach, (wiederholt) mit einem Einkommen von 800 fl. 

Die Bewerber um diese Pfründen haben ihre mit den vorgeschriebenen Zeugnissen belegten und an Seine Königliche 
Hoheit den Großherzog gerichteten Bittgesuche um Präsentation von Seite Allerhöchst des selben innerhalb 
sechs Wochen bei Großhcrzoglichcm Ministerium des Innern einzureichen. 
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II. 

Ottenhofen, Decanats Ottersweier, mit einem Einkommen von 1200 fl. und mit der Verbindlichkeit, nöthigenfalls 
einen Vicar zu halten und eine Schuld von ursprünglich 300 fl., herrührend von Reparaturen am Pfarr- 
hause, durch jährliche Terminzahlungen von 32 fl. an den Baufond in Ottenhofen abzutragen. So lange 
ein Vicar angestellt ist, wird dem Pfrllndnießer ein jährlicher Zuschuß von 200 fl. aus allgemeinen Kirchen- 
mitteln geleistet. 

Die Bewerber um diese der Terna unterworfene Pfründe haben ihre mit den vorgeschriebenen Zeugnissen belegten und 
an Seine Königliche Hoheit den Großherzo g gerichteten Bittgesuche um Designation von Seite Allerhöchst- 
dcssclben innerhalb sechs Wochen bei Großherzoglichcm Ministerium des Innern einzureichen. 

III. 

Aasen, Decanats Villingen, mit einem Einkommen von beiläufig 1000 fl. und mit der Verbindlichkeit, eine Zehntab- 
lösungsschuld im Betrage von 180 fl. durch eine jährliche Zahlung von 30 fl. auf Kapital und 5% Zins 
an den Kirchenfond abzutragen. 

Die Bewerber um diese Pfründe haben ihre mit den vorgeschriebenen Zeugnissen belegten und an Seine Durchlaucht den 
Fürsten von Fürstenberg gerichteten Bittgesuche um Präsentation innerhalb sechs Wochen bei der Fürstlichen Domänen- 
kanzlei in Donaueschingen einzureichen. 

Pfründebefetzungen. 

Seine Königliche Hoheit der Durchlauchtigste Großhcrzog haben aus der Zahl der von Seiner Bischöflichen Gnaden, dem 
Hochwürdigsten Herrn Erzbisthumsverwescr in Vorschlag gebrachten drei Bewerber den seitherigen Pfarrer Gabriel Amann 
in Fürstenberg auf die Pfarrei Waldkirch, Decanats Waldshut, designirt und ist derselbe den 13. Juni d. I. investirt worden. 

Seine Bischöflichen Gnaden, der Hochwürdigste Herr Erzbisthumsverwescr haben die Pfarrei Grießen, Decanats Klcttgau, 
dem seitherigen Pfarrer Markus Letzgus in Schwandorf verliehen und ist derselbe den 13. Juni d. I. investirt worden. 

Dem von dem Herrn Johann Franz, Freiherrn von und zu Bodmann auf die Pfarrei Espasingen, Decanats Stockach, 
präsentirten Priester Ludwig Mietsch, ehevorigen Präfekten des St. Conradihauses in Constanz wurde den 19. Juni d. I. 
die canonische Institution ertheilt. 

Seine Bischöflichen Gnaden, der Hochwürdigste Herr Erzbisthumsverwescr haben die Pfarrei Riedböhringcn, Decanats 
Billingen, dem bisherigen Pfarrer Franz Xaver Hund in Schwaningcn verliehen und hat derselbe den 20. Juni d. I. die 
canonische Institution erhalten. 

Dem von Seiner Durchlaucht dem Fürsten Karl Egon zu Fürstenberg auf die Pfarrei Bietingeu, Decanats Meßkirch, 
präsentirten bisherigen Pfarrer Stefan Oexlc in Röhrenbach wurde den 24. Juni l. I. die canonische Institution ertheilt. 

Dem von Seiner Königlichen Hoheit dem Durchlauchtigsten Großhcrzog auf die Pfarrei Rast, Decanats Meßkirch, prä- 
scntirten bisherigen Pfarrer Anton Schcle in Denkingen wurde den 27. Juni d. I. die canonische Institution ertheilt. 

Dem von Seiner Königlichen Hoheit dem Durchlauchtigsten Großherzog auf die Pfarrei Thunscl, Decanats Breisach, 
präsentirten seitherigen Pfarrer Peter Scitz in Au am Rhein wurde den 1. Juli l. I. die canonische Institution ertheilt. 

Seine Bischöflichen Gnaden, der Hochwürdigste Herr Erzbisthumsverwescr haben die Pfarrei Königheim, Decanats Lauda, 
dem bisherigen Pfarrer Friedrich Wilhelm Eckert in Limbach verliehen und hat derselbe den 4. Juli d. I. die canonische 
Institution erhalten. 



Anweisung der Pfarrverweser und Vicare. 

Den 20. Jnni: Anton Hammrich, Beneficiumsverweser in Lauda als Curatieverweser nach Rauenberg. 
(ßncster @ran) 3ofef ©roß osg GabloneiDermefer nod; #tingen. 

Den 27. Juni: Sebastian Haas, Pfarrverweser in Böhringen i. g. E. nach Neuweier. 
Karl Volk, Pfarrverweser in Neudcnau i. g. E. nach Dittwar. 
gUbert (^rifto#!, Bicar in SRotßenfelg asß ^farTDern)efer nacß %nbenau. 
August Dussel, Vicar in Ettlingenweier i. g. E. nach Rothcnfcls. 

2. 3uü: 0incen;^ntt^nger, 0icar tn @aßba# i. g. G. $inbe(mangen. 
Valentin Sette rer, Pfarrverweser in Oberhomberg als Caplaneiverweser nach Ochmngen. 

Den 8. Juli: German Meier, Curatieverweser in Rauenbcrg als Beneficiumsverweser nach Lauda. 

Meßner- und Organistendienst-Besetzungen. 

Von dem Erzbischöflichen Capitels-Vicariat wurden als Meßner, Glöckner und Organisten bestätigt: 

^en 23. DKai b. 3.: ßanptkßrer 3afob gßießl als Organist, ®Wer 30^«" ^^ber atß SDIeßner unb ©iodnei an 
Filialkirche in Allmcnbshofcn, Pfarrei Donaueschingen. ^ 

Den 5. Juni b. I.: Peter Barthel als Meßner und Glöckner an der Pfarrkirche zu Poppenhausen. _ 
Hauptlehrcr Wilhelm Schnarrcnbcrger als Organist an der Pfarrkirche zu Werbachhausen. 

der 

Fromme Stiftungen. 

3n ben Rird^cnfonb n; Wössingen 100 s(. Don SDI. Bga^a 
$3(110 Don !Dlttig^ausen gnr g^attung Don ;mei ginniDerfar^ 
messen. 

In den Kirchenfond in Nordweil 63 fl. 30 kr. von Mag- 
dalena Hcnsle geb. Buselmeier zur Abhaltung einer Annivcr- 
sarmcsse für ihren 7 Ehemann und für sich selbst. 

3n ben SWaßirWonb i« SDKind)ingen 100 s(. Don SBittme 
%ogg in ^ü^^^auscn &ur elncg ©eeknamteg für 
ihren t Ehemann. 

3n ben Rir^cnfonb in 0re%tngen 100 fl. Don gran; SDK. 
4ael nnb Submig 0olî %ur gibßaltung cincë Gngüamtcß. 

Gbcnbaßin 100 f(. Don mtdfael gran; 0OH gn 0(cic^cm 
Zwecke. 

Zur Hciligcnpflegc in Gruol 75 fl. von Mathias Pfister 
zur Abhaltung eines Seclcnamtcs für seine t Eltern Paver 
Pfister und Regina geb. Flaitz. 

@n ben Rapeücnfonb in $änfcra 150 f%. Don ber f 3n« 
[iana Raiser geb. $ôfïer ;nr gibßaltung eineß ©eelenamteß nnb 
zur Anschaffung eines Instrumentes zur Begleitung des Kir- 
chengesanges. 

3n ben ^farrfonb ;u ©fetten bei Gngen 50 s(. Don 3o» 
ses ßonolb ;ur mb^a{tung einer 3a^rtaggmesse für feine Der» 
storbeuc Mutter Josefa. 

Zur Begründung eines Nebenkirchcnbaufonds in Reuthe 
300 st. von Pfarrer Dr. Rolfus daselbst. 

In den Kirchenfond in Neckarhausen 100 fl. von Wittwe 

g[nna SDIargaretsia SDlc^ &ur gIb^aftung eine« ©eefenamteß für 
sich und ihre t Schwester. 

In den Filialkirchenfond in Edingen 100 fl. von Anton 

Schuster und Anna Maria geb. Bischof zur Abhaltung eines 
Scelenamtes für die ledig verstorbene Katharina Bischof. 

&ur ßeiagenpflcge in Eingingen 50 f(. Don Gßriftian 
zur Abhaltung einer Jahrtagsmesse für 7 Juditha Dorn geb. 
Diez und Anverwandte. 

#ur $ei^igcn#egc in saufen bei ©igmaringen 50 f(. Don 
mmDirtl) 3oI). eDangcOft aidiekr nnb besfen ©efeßmister 
;ur 9^b^a(tung einer 3abrtaggineffe für i^e Derftorbenen GÜcrn. 

In den Kirchenfond in Heinstetten 100 fl. von Franziska 
&enfe( geb. ©ommeringer *ur gibbattung eine« ©eclenamteß 

für ihren t Ehemann Josef Deufel und nach ihrem Ableben 
auch für sich. 

Beiträge zum Bonifaciusverein 
Dom 1. Smai big mit 8. 3nli 1872. 

Stadt Freiburg: Bonifaciusvcrcin der Münsterpfarrei 

pro H. Quartal 101 fl.; Gcsellenveretn pro II. Quartal 
6 f(. 45 Ir. ; Ungenannt 30 fr. ; $r. ©ccretür SBögele 5^f[. ; 
Gräfin Fanny von Kagencck 15 fl. 1 kr. ; Wittwe p>alk < fl- 

1)0(01101 0if4ofß^cim: ^ ^7 
Hochhausen 5 fl.; Werbachhausen 22 fl- 45 kr. 

Decanal Breisach: Oberrimsingen 4 fl. 30 kr.; Günd- 

lingen 25 fl. ; Ebnet, Bonifaciusvcrein 5 fl. ; ©rattern 3 fl. 
24 Ir.; Groningen 20 p.; @#11, &r. ißfr. $anfer nnb ©c 
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mcindc 7 fl. 30 kr.; Biengen 6 fl.; Merdingen 2 fl.; Kappel 
6 fl. 29 kr.; Munzingen 3 fl.; Bollschweil, Vermächtniß der 

t Maria Fctschcr 7 fl.; Ebringen 36 kr.; Horben 2 fl. 38 kr.; 
Wasenweiler 1 fl. 18 kr.; Waltershofen 4 fl. 33 kr.; St. 
Margen 32 fl.; Kirchzarten 32 fl. 

Decanat Bruchsal: Untergrombach 2 fl. 55 kr.; Breiten 
10 fl.; Bruchsal, Stadtpfarrci ad St. Paul. 18 fl. 52 kr., 
Stadtpfarrei ad St. Petr. 18 fl.; Heidelsheim 6 fl. 17% kr.; 
Hclmshcim 5 fl. 33 kr.; Karlsdorf (Hr. Pfv. Droll 1 fl.) 
3 fl. 18 kr. ; Neuthardt 37 kr. 

Decanat Buchen: Schweinbcrg 4 fl. 
Decanat Engen: Blumenfeld 2 fl.; Binningen 3 fl.; 

Wattcrdingcn pro 1871 — 4 fl. 12 kr. ; Ehingen 41 fl. 
Decanat Ettlingen: Carlsruhe N. N. (durch Hr. 

Pfv. Heilig in Daxlandcn) 11 fl. 40 kr.; Moosbronn 4 fl. 
Decanat gr et bürg: Bombach 2 fl. 36 kr. 
Decanat Gernsbach: Muggensturm, Bonifacinsverein 

15 fl.. Collecte 16 fl. '30 kr.; Kuppenheiig 2 fl. 
Decanat Heidelberg: Ncckargcmünd, Bonifaciusver- 

cin 7 fl. 
Decanat Krautheim: Klepêau 25 fl. 
Decanat Lahr: Ettcnheim 24 fl.; Altdorf 2 fl. 30 kr.; 

Berghaupten 2 fl. 54 kr.; Diersburg 4 fl. 55 kr.; Elgers- 
weier 4 fl. 43 kr.; Ettcnheimmünster 1 fl.; Grafenhausen 
11 fl- 10 kr.; Hcrbolzheim 4 fl. 48 kr.; Ichenheim 4 fl.; 
Kappel 6 fl. ; Knrzell 7 fl. 54 kr. ; Lahr 4 fl. ; Marlen 4 fl.; 
Mühlenbach 3 fl. 30 kr.; Miinchweier 2 fl. 12 kr. ; Ober- 
schopfheim 2 fl. 42 kr.; Oberweier 3 fl.; Ottenheim 1 fl.; 
Reichcnbach 8 fl.; Ringsheim 2 fl. 12 kr.; Schuttcrthal 5 fl. 
20 kr.; Schweighausen 4 fl. 48 kr.; Sulz 5 fl. 28 kr.; 
Steinach 3 fl. 40 kr. ; Waltersweier 4 fl. 34 kr.; Weiler 
1 fl. 10 kr. ; Zunsweier 1 fl. 36 kr. 

Decanat Linzgau: Ittendorf 4 fl.; Markdorf 12 fl. 
18 kr.; Bermatingen 2 fl. ; Frickingen 3 fl.; Ittendorf 2 fl. 
20 kr. ; Beuren 5 fl. 18 kr. ; Kippenhausen 2 fl. 4 kr. ; Ueber» 
lingen 16 fl. 30 kr.. Hr. Bénéficiât Hauser 1 fl. 1 kr.; Berg- 
heim 6 fl.; Ittendorf 2 fl.; Hepbach 3 fl. 30 kr.; Jllmensee 
2 fl. 55 kr.; Bethenbrunn 1 fl. 40 kr. 

Decanat Offenb urg: Bühl 12 fl. 24 kr. ; Weier 
36 kr.; Nußbach 49 fl. 11 kr. 

Decanat O?ttcrswcier: Kappelwindeck 5 fl. ; Wags- 
hurst 5 fl.; Jllenau 3 fl. 31 kr.; Schwarzach 10 fl. 30 kr.; 
Vimbuch 1 fl. 18 kr. und 4 fl. 

Decanat St. Leon: Eppingen 5 fl. 57 kr.; Ocstringen 
21 fl.; Weiher 5 fl. 59 kr.; Kronau 2 fl. 4 kr., Hr. Decau 
Haas 5 fl. 

Decanat S t ü h l i n g e n: Dillendorf 2 fl. ; Fützen, 
durch Hr. Pfr. Mergele 5 fl.; Saig 1 fl. 30 kr. 

Decanat Triberg: Wolfach 3 fl. 36 kr. 
Decanat Billing en: Riedböhringen 2 fl. 8 kr. ; Urach 

10 fl. 30 kr., u. eine silberne Uhr; Göschwcilcr 15 fl. 12 kr.; 
Wolterdingcn 4 fl. 30 kr. 

Decanat Waibst adt: Waibstadt 5 fl. 30 kr. 

Verantwortliche Redaktion: Erzb. Kanzlei. — Druck und 

Decanat Waldshut: Herrischried 12 fl. 
Decanat Walldürn: Limbach 2 fl. 30 kr. 
Decanat Wein heim: Waldhof 3 fl. 12 kr.; Heddes- 

heim 1 fl. 
.Decanat Wiesenthal: Stetten 11 fl. 7 kr.; Mnrg°° 

11 ß. 45 fr.; % 25 ß. 33 fr., (20 ß. ;u (Met u. 5 ß. 
30 kr. für hl. Messen ad intent.); Jnzlingcn 3 fl. 20 kr.; 
Schönau 33 fl.; Säckingcn 260 fl. u. 100 fl. zu 2 Gcdächt- 
nißmessen für den f Josef Weis von da, welche an einer 
oder zwei Missionsstationen in Deutschland pcrsolvirt werden 
sollen; Obcrsäckingcn 12 fl. 

Decanat Signtaringcn: Ablach 10 fl. 25 kr. ; Lig- 
gersdorf 12 fl. 30 kr. 

Decanat Beringen: Stcinhilben 13 fl. 18 kr.; Hart- 
hansen, Hr. Decan von Ow 10 fl.; Straßberg 17 fl. 

Exempte Pfarrei St. Peter: Bon und durch Hr. 
Spiritual Thummel 16 fl. 20 kr. 

Beiträge für die Bätcr am hl. Grab. 
Bermatingen 2 fl. 10 kr.; Frickingen 3 fl. 42 kr.; Beuren 

1 fl. 16 kr. ; Neuthardt 1 fl. 44 kr.; Collecte ans dem De- 
canat Meßkirch 76 fl. 58 kr.; Saig 1 fl.; Burbach 1 fl.; 
Wasenweiler 36 kr. ; Wcildorf 1 fl. ; Schöncnbach 4 fl. ; 
Röthenbach 2 fl. 12 kr. ; Döggingen 1 fl. 45 kr.; Gösch- 
weiler 1 fl. 48 kr. ^ 

Decanat F r e i b u r g : Waldkirch 3 fl. ; Obcrwindcn 3 fl.; ,, 
Reuthe 2 fl.; Herdern 3 fl. 2% kr. ; Glotterthal 16 fl. 30 kr.; 
Neuershausen 4 fl. 56 kr.; Blcichheim 1 fl. 45 kr.; Heim- 

W 2 ß. 30 fr. ; Bud;# 3 ß. ; mibfird; 6 ß. 6 fr. ; 
Oberspitzenbach 13% kr. ; Oberbiedckbach 1 fl. 42 kr.; Ober» 
prcchthal 2 fl. 20 kr. ; Elzach 6 fl. 21 kr. ; Jach 4 fl. 3 kr.; 
Obcrwindcn 5 fl.; Untcrsimonswald 12 fl.; Obcrsimonswald 
2 fl.; Bleibach 1 fl. 12 kr.; Hcuweilcr 2 fl. 38 kr.; Zäh- 
ringen 4 fl. 43 kr.; Lehen 1 fl. ; Hochdorf, Gemeinde 3 fl., 
Pfr. Hang 1 fl.; Hugstetten 7 fl., — (ab 2 kr. Botengcblihr) 
6 fl. 58 kr., zusam. 99 fl. 57% fr. 

Decanat Lahr: Altdorf 1 fl. ; Berghaupten 1 fl. 36 kr.; 
Ettcnhcimmnnster 30 kr.; Grafenhausen 1 fl. 57 kr.; Herbolz- 
heim 4 fl. 16 kr.; Hofweier 3 fl. 3 kr.; Lahr 1 fl.; Mühlen- 
bach 2 fl. ; Müllen 4 fl. ; Münchweier 4 fl. 54 kr. ; Ober- 
schopfheim 2 fl. 42 kr.; Oberweier 2 fl. 30 kr. ; Ottenheim 
1 fl- ; Reichcnbach 2 fl. ; Schuttcrthal 3 fl. 48 kr. ; Schutter- 
iMb 7 ß. 56 fr.; @ecHwd) 8 ß. 24 fr.; 1 ß. 36 fr.; 
Steinach 3 fl.; Wagenstadt 3 fl. 6 kr.; Waltersweier 2 fl. 
20 kr. ; Weiler 1 fl. 10 kr. ; Zunsweier 2 fl. 20 kr. ; Prinz- 
bach 3 fl. 30 kr., Summa 69 fl. 38 kr. 

Beiträge für die sittlich verwahrlosten Kinder. 
Decanat Meßkirch: (durch Hrn. Pfarrvcrwescr Fink) 

von Bicthingcn 2 fl. 44 kr., Hr. Pfarrv. Leute 1 fl. 16 kr. ; 
Kippenhausen 1 fl.; Vermächtniß der f Maria Fetscher von 
Bollschweil 7 fl.; Hiudelwangen u. Zizenhauscn 2 fl. 12 fr. 

Verlag der I. Dilger'schen Buchdruckerei in Freiburg. 


